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IlltelligenMatt M Laidachtt ZeitW Nr.163.
(1027—1) Nr. 11539.

Zweite nud dritte exec.
Feilbietung.

Vom l. t. städt. »beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird im Nachhange zum Edictc
vom 7. April 1870, Z 5912, bekannt
gegeben :

Da zu dcr ersten Fcilbn luug dcr Jo-
hann Kristos und Martin Galic'schcn
Realitäten kci» Kauflusliac!' erschicucu ist,
wird nunmehr zur zwcitt'ii auf den

30. J u l i
und dritten auf den

3 1 . August 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 bis 12 Uhr angeordneten
exccntiusn Fcilbictnng geschritten.

K. t. städt.-dclcq. Bezirksgericht Laibach,
am 4. Jul i 1870.

(1480—1) Nr. 7950.

Neuerliche Feilbietung
und Crinneruug.

Voiu t. k slädt. - delcg. Bczillsgerlchtc
in L îbach wird im Nachhange zum Edictc
vom 23. November 1809, Z 20642, bc
kcmul gegeben :

Es sei die mit dem Bescheide vom
23. November 1869, Z. 20642, bewilligte,
jedoch von Amtswc^n sistirte executive
Fcilbiclung der Franz Slrezcl'schcu Nca»
liläl r,cucrdiugS bewilliget, nud die Feil»
b'etungSlcrminc auf den

27. J u l i ,
27. Augus t und
2 8. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal von 10 biS 12 Uhr, hicrgcrichts
mil dcm vorigen Anhange angeordnet
worden.

Gleichzeitig wird den unbclanutcn
Nechtsnachfolglln des vcrstorbeucu Tabu^
l>'sgln»bigcrs M^tbiaS Kociau ciinncrt,
daß ihocn ;»r Empfangncchmc des Fcil
bictungSbcscheidcS und zur Wahrung ihrer
3tcchte in dicscr Ezecutioniis^chc Herr Dr.
Julius Rcliilsch, l. t. Notar m'^lüibach,
bestellt wurde.

Luiboch. am 6. Ma i 1870.

(1411—2) N7.1575

Reassumiruug.
Von dem k.l. Bezirksgerichte Planina

wird hinuit bekannt gemacht:
Es sl'i über Ansuchen dcs Mathias

Grebcuc vou Großlaschitz, gegen Johann
^alaSuik von Kirchdorf, die Rcassumirug
btt mit dcm Bescheide vom 25. Juli 1868,
Z 4976, cinslwcilcn sislirlrn diitlcn >^cU'
liven Flilbictuns, der gegnerischen Ncaliläl
^ud Nett. - Nr. 10, Ülb. -Nr. 3, Haus'
^r .24 Hn Kirchdorf ml Grundbuch ^oitsch
bewilliget, und hiczn die Tagslchung auf den
_. 26, J u l i 1 8 7 0 ,

vormittags 10 Uhr, in der Gcrichlstanzlci
"l't dem vorigen BeschcidSanhangc ange-
ordnet.

K. f. Bezirksgericht Planne, am 10tcn
April 1870.

(1552-1) )tr. 2340.

Erecutive Feilbietun«.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kram«

l">rg wird hicmit bekannt gemacht:
.Eö sci üdcr daS Ansuchen des Andreas

^ » n von Dvorje, durch Dr. Picich, gcacn
">anz Aobnar dmch seinen Vater Si>
"'on Nounar von Niutlcrn, wegen aus
^ lu Vergleiche vom 11. December 1868,
9 ' ^22 , schllldiger 460 fl. ö. W. o. «. e.
M die cxccnlivc öffentliche Vcrstciclcruug
°cr dem ^ctz'cru gehörigen, im Gruud-
v'ichc der Hcn schuft Michclstcltcu «ul> Urb.-
-."- 1.')9 vorlummcudcu Rcaliiät, im ge-
"chtlich crhobcucu EchätzuugSiucrlhc von
! " ( ) fl. ö. W , gcwilligcl uud znr Vor>
"ahme derselben die or.i Fcilbiclungdtag-
'lltzungcn ans den

27. J u l i ,
3 1. Angnst nnd

. 1. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
ledcslnal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc
r'chts mit dem Anhange bestimmt worden,
t>"ß die feilzubietende Rcalittit nur bei der
^lilcn Fcilbictnng anch nnlcr dem S<1,<iz
^>ngi)wcrthe an den Meistbietenden hintan.
Negebcn wcrdc.

Das Schahuu„^pru<ol0sl, der Grund
"»chScj.!rac< u»d die ^icitnlluusbcdinguissc

önnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstnudcn eingesehen werden.

K. t. Bczirtsgcricht Kraiuburg, am
25. Ma i 1870.

^1504l_1) Nr. 2147.

Grecntive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Nassen*

fuß wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchei, des Johaun

Kncs vou Hrastovca gegen Martiu Janc
von Pijavce wegen auS dem gcrichll, Vcr»
gleiche vom 23. Jänner 1862, Z, 262,
schuldiger 170 si. ö. W. o. 8. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Achtern gehörigen, im Gruudbuchc der
Herrschaft Sittich 8nd Urb.°Nr. 91 vor°
tommcndcu Hubrealilät, im gerichtlich erho-
benen SchätzuuMvcllhe von 2068 fl. ö. W.,
gcwilligct uud zur Vornahme derselben
die drei FeilbictungS-TagsatzunglN auf den

2 7. J u l i ,
2 7. August und
2 7. S e p t e m b e r 1870,

jcdcömal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
dl,ß die fcilzulictcndc Nccililäl nur bei der
Ktzten Fcillnelung auch unter dcm Schaz-
zun^Swerthc an den Vlllstbiclcudcu hinthu-
gegeben werde.

DuS Schabn,gSprotololl, der Grund-
buchsexiract und die Vicllaliouobcdingnissc
lönlicn bei disscm Gerichle in den gewöhn
lichen Amlsslnndcn eingehen werden.

K. k. BlziltSgcricht Nlisscnfuß, am
5. Juni 1870.

(1534—1) Nr. 1471.

Erecutive Feilbietung.
Vou dcm l. t. Bezirksgerichte ^ltll.i

wird hicmit bctaunt gemacht:
ES sci über Ansuchen dcS Josef Vis-

nilar von Brezou gegcu Jakob Slipanc
uou Ärezou, derzeit iu Fül,ft>lchcn iu Un-
gar», wegen aus dem ezccul, iulub. gcrichtl,
Vergleich vom 14. Oclol'cr 1859, Z. 3593,
jchnldiger 52 f l . 50 kr. ö. W. «. «. <!. i,i
die executive öffentliche Versteigerung der
dcm letzter!' gehör,gen. im Grundbuchc
Thuin » Gallenstein «ud ^agc, - Nr. 29
Tom.X l I I , Fol. 4744 vorkommenden Rca
lilät, im gerichtlich crhobcinu Schahungz
wcllhe von 330 ft. d.W., gcw,ll,a.ct nnd
zllr Vornahme derselben die Fcildlrlungs
Tagsatznngcn auf den

2 6. J u l i
2 5. A u g u st uud
2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jeccSmlll Vormittags um 10 Uhr, i>, dcr
Gcrichtskauzlci mil dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß die fcilzubiclcudc Realität nnr
bei der letzten Frilbictuug auch unter dcm
SchätzungSwcrlhc an den Meislbieteudcu
hintaugc^cbcu werde.

Das Schäyuugsprotololl, der Gruud-
buchseftract und die ^lcitalioxSbcdingnlssc
lünnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstundeu eingesehen werden.

K. k. VcziltSgciicht i ' i l l l l i , am 8len
Viai ^870^

(^551—1) Nr. 2283.

Executive Feilbietu»g.
Vl>m k. t. Bczirls^slichte .^rainburg

wild hicmit bctaunt gemacht:
Es sci üb, r Ansxchln der Maria Svc°

tina, durch Dr. Pougiah, gcgcn Josef
Il->>,odie von Olscheul n>ri,cn mis dcm
Vergleiche vom 31. Juli 1866, Z. 4034.
schuldiger 152 fl, ü. W. o. ». o. îe e ĉc»-
live öfscüllichc Vcisteig, rni'g dcr dcm ^ch
tcru gchöriqcu, iu, Ornndbnckc dc> Herr
schuft Mlchclsttltl'li «ud Urd.')l'r. 28? uor
tommcndc» N^litä», im gcrichllich cihodc^
ncn SchätznngSw'ilhc von 285k fl. ö. W.,
bewilliget nnd znr Vmimhme derselben die
drei FcilbieluugS-Tagsatzuugcl, auf den

2 6. J u l i ,
3 0. August und
3 0, S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Volmittags nm 9 Uhr, hieigc-
richlc, mit den: Auhansic beflimmt wo: den.
daß die feilzilbi^tendl' Nclililäl uur lxi dli
lchlcn sscilbiclunli auch unler dcin Echäz-
zuugSmcrll)^ <>» d.» Mcislb'ltcüdc» hiuta,^
gegeben wcrdcu wiildc.

Das Schatzungsprototoll, der Grund-
buchScztract uud die Vicitatiousbediugnisse
lönncu bei diesem Gerichte iu den gcwöhn-
liclcn Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
21. Mai 1870.

(1619-3 ) Nr. 4488.

Zweite erec. Feilbietlmg.
Vom l. t. Bezirksgerichte Feislriz wird

bekannt gemacht, daß, uachdcm zu dcr mit
Bescheide vom 21. Mai 1870, Z, 3626,
auf den 5. Juli 1870 angeordneten zwei-
ten Ncalfcilbiclung in dcr Exccutionssache
dcr l l. Fiuanzprocuratur ^aibach gcgcu
Ältarlin Schein uou Grafcubrunn Nr. 22
kein Kauflustiger crschicucu ist, am

5. August d. I .
zur drittcu geschriltcu wcrdeu wird.

K. t. Bezirtögcrichl Fcistriz, um 5leu
Jul i 1870.

(1553^1) Nr. 2344.

Executive Feilbietuug.
Von dem t. t. BczillSglrichte Klaiu-

bnlg wild hicmil bekannt gcmachl:
Es sei iider das Ansuchen dcr Ma»

rianna Rosmau von St . G^rgcn gegen
Franz Gcrbcc oon dort, wcgcn aus dem
Uithcllc vom 14.August 1869, Z.3933,
schuldigen 280 fl. ö, W. c. «. o. in die
executive öff'Nttichc Vc,slcigerui!g der dem
^ltztcrn i,chöri^eu, im Grundbuche der
Hcrlfchaft M'chclslllltn 8ul) Urb.^Nr. 122z
uud 145^ vortonilnendeu Realität, im
gcrichllich erhobenen SchätzuiigSweithe von
290 ft. ö. W., tzewilligct uud zur Vol-
uahmc derselben dic drei seilbietullgo-
Tagsützun^cu auf deu

2 8 . J u l i ,
2. S c p l e l n b e r und
3. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jcdlömal Vormittags um 9 Uhr, hingr-
richlS mit dcm Anhange bcslinnut worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
lchlcu Frilliietung auch uutci dcm Schaz«
zuugSwcllhc an den Mclstvictcndru hinlau»
gegeben wird.

Das Sch^tzung^plototoll, der Grui'd'
^uchSlfiracl und die ^lcttallouebcdiliguissc
töuue» bc> diesem Gerichte io den ilewöhil-
lichen Ämtsslundcn eingesehen werden,

it. t. ÄiziltSgcrichl Kiainburg, am
24. Mai 1870.

^ 0 8 — 5 / >'il- N95.

Erccutive Feilbietung.
Vou dem l. t. BczulSgclichle Pla-

niull wird hicmit bltauot gcmachl:
Es sci übcr daS Anjuchcu dcr Frau Anna

Schcllo von Z'rlniz uegen Änlon Pcttic
von Zirlniz, wegen auS dem ZahluugS
austrage vom 6. August 1862, Z.4709,
schuldiger 200 fl. ö. W. e. ». «. in d,c
lfleulioc öffcullichc Vcrslciglruug der dem
^ltztcru gehörigen, im Grundbuche HaaS.
uelg «ud Nccl - Nr. 664/1 oorlouuncudcu
Rcalilät, im gcrichllich crhodcncn Schäz-
zunsSwerlhe von 604 st, gewilllgrl und
zur Vornahme derselben die lxcculivcn Feil'
bictuugS-Tagsatzuncjen auf den

2 8. J u l i ,
9 8, August und
2 8. S e p t e m b e r 1870 ,

icdcsmal Vormittags um 10 Uhr, iu der
GciichtStanzlei mil dcm Aupngc bestimmt

bci ?cr lctzlcu FcilDicluug anch uutcr dcm
Schätzungswcrlhc «u dc» Mci,lbiclcudtn
hiuiaugcgcbcu wclde.

DuS SchütznugSprotololl, dcr iÄlnnd-
l.nchSeztiact und dic LlcitaliuuSbcoiugmssc
löui'cn bci dicfcm Gerichte i» den gcwöhn
l'chcn AlnlSstnndc» riugcschcn lverdlii.

K. l . BcziltSgcricht Planina, au- 15tcu
Mai 1870^
(1621^-2) ' Nr. 439.

Ermltive Feilbictullj,.
Vou dem l. k. BczirlSgciichtt Tschcr-

ucnibl wiid hicm l bct.unil „ciuach! :
Eö sci iiber d<it« Ansuchen der Theodor

Jagn- ĉ  Eomp. in Mnuchcn, durch
Dr. BrlSl'ig von Petta». gcgcn Jalol'
Butlniz vl'U Wiinol dl,,ch dc» Enrnlo!
M'chall Staudachln vou Hioiile wegcu

aus dem Vergleiche vom 17, Februar
1869, Z. 390. schuldiger 76 fl. 49 lr.
ö. W. e. 8. e. in dic efeculivc öffentliche
Versteigerung der dem ätzten, gehörigen,
im Gruudbuchc Herrschaft Pölland nud
l o m . I, Fol. 59, Nclf.-Nr.4I tingtlra-
gcncn Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätznngSwerlhe von 270 fi. ö. W., ye-
williget und zur Voruahme derselben d!e
drei Feilbittuugs'Tagsatzungeu auf den

26 J u l i .
2 6. Augus t uud
23. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
GcrichtSl^nzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die seilzubiclcube Realität
nur bei drr letzten FeilbietUüg auch unter dem
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hinlangcgcbcn werde.

Das SchätznngSprotololl, der Grund'
buchSeftracl und die LicitatiouSbcdinguisse
können bci dicfem Gerichte <n den gewöhn-
lichen AmlSstnndcn eingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
30, Jänner 1870.

(1617-2) Nr. 1002.

Erecutivc Feilbietung.
V?n dem t. l. Bezirksgerichte Ncumailtl

wird hicmit belanul ssemacht:
Es sci übcr das Aüsuchc» der Herr»

schaflS-Prrwalulna Neumarltl argen Tho»
mas Schmiitel vou Reumarlll wegcn aus
dcm Urtheile vom 7. October 1865.
Z 2072, schuldiger 237 ft. 60 lr. ö. W.
0. 8. L. in die exccutiue öft-ntliche Per.
stcigerul'g der dem ^ctztcru glhöligeu, im
Grundbuch? der Herrschaft Neumalkl »ul)
Grundbuchs.Nr. 1130 uud Urb. Nr. 270
unp 416 vorkommenden Realität sammt
An< und Hugehör, im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwcrthe von 375 f l . b. W., ye-
williget und zur Vornahme deiselben die
drei FeiibietungS'Tagsatzuugln aus den

1 6. Au 8 u st
16. S e p t e m b e r uno
18, O k t o b e r 1 8 7 0 ,

jldcsmql Voiinittage« um 9 Uhr, hieramls
mit dcm A»l)an«c bestimmt worden, ouß
die flilzubictendc Realität „>ir l»ei der letzten
Fciibiclung auch until dem Schiltzuxgs-
»vcitl)! an den Melsll'ielenden hintange^cben
werbe.

Der GsundbuchSkftracl, das Sli'äz»
zungsprotololl uud die ^citationsbeoma/
üissc können während drn gewöhulichln
AmlostundlN hiergcrichtS eingesehen werdcli.

K. l. Bczirlsgericht Neum.lrlll, am
3. Juni 1870.

^ (1569-2) ?ir. 8346.

Orecutive
giealitätell-Verfteisserun^.

Vom l. l. städl.-dclcg. VcziilSgcricl'e in
Vail'ach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Matthäus
Supancii'von Gloßallcn^orf die rxccul>oe
lic>slcigcrung der dcm Anton Mazil, als
Eurulor dcs F'lNiz SavilSct'schen Ver-
lassrS, gchöiigcu, im Grundbuchl St. Ma^
rein U,b..^ir. 1^. Rstt-Nr. 13,'1'om. I,
Fol. 5>3 vorkommenden, gerichtlich auf
2142 ft. bllulllhclcn Realität, bewilliget
lind hic,n dici Feilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf deu

30. J u l i ,
die zwrilc ans ocu

3 1. August
uud die drille auf d»'n

1. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
jldcSmal Vv,mittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgciichlö mit dem Anhange augeord^
i,cl woidcu, daß dic Pfanbrcalitüt bei
d,r clslci! u»d zmeitcu Fcilbiclnug »„r um
über übcr dln Schntzungt?wer<h. bei der
dritlcn al'er auch unlrr dcmfrlbcn hintan,
gegeben wcrdcn wird.

Dic ^icilationSbedinanisse, woinach
iuSbisc'ndcrc jedcr ^icilaul vor gemachlem
Anbote ein 10pcrc. Vndium zu Hunden
der ^citations Commission zu ellc^cn hat,
so wie das SchätznngSplutololl nud dcr
Grnudbuchl'rflract können iu der dieSge-
licht!ill'c>! Registratur eingesehen nicrdru.

X k. slüdt. d> leg. Vczil lsgcrichl ̂ aibach,
am 12 Mai 1870.
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Das Gasthaus l
„zum Gärtner"
ill del Gradis6)a - V o r f t n d t lst VUI!
Michael, l. I an zu vcrpachie».

Dascllist ist auch ein

großes Magazin
sogleich zu vermiethcn. - Nähere Aus-
tunft beim Hausherrn. (1672—1)

Specialarzt
siir

Ohrrnkrankheiten,
orbinirt in kaibach bis 25. d, M, «otsl

8wllt ^ien. (1<;«4-.'l)

(1638-3) (Sin

Prakticant
sindet gcqeu annehmbare Nedinqnisse, womit auch
der Haudelslchrlurs verbunden ist, Aufnahme;
auch steht eine größere, cinbruchsicherc und feuer-
feste Vassa zu:u Verlaufe. Nähere« in der

S. lli.>Sl»^l'."i Spccereihaudlung.

Ein Gasthaus
in Höttlins:

im besten Van^ustande, im Parterre aus zwe«
Zimmern, Küche nnd Speiseianimer, im ersten
Stock aus 4 Zimmern bestehend, mit solider
Einrichtung, ausgezeichnetem Wein- und Vier-
teller, S ta l l und Gnrt tn, wird allsossleich ver-
pachtet. Ncihcrc Anöknnfl ertheilt lI0<;<i—2)

Madelaine Witwe Krall.

Zur Nachricht.
Gut conduisirte Bu

schen im Altcr von HO bj
HG Jahren werden in d<
Easino-Nestauration al
Kellner anfgenommcn.

16«8 2 Vm«/ I l̂»tel<

Willieliiisilorfer

MHZHTR.MX
Auf ncun An>?sle>lnugcu pvamuri. '̂ lnu)
k. k. Professor »eUer au der Wiener

Klmit « « e l » «<-l'l.

Gegen

Hchwache, Brust- und
Lungenleiden.

l Glas 75 lr. — 4 Glas 50 lr.
Anerkennung.

,,Da mein Hustcn und Heiserte i t
,,dnrch I h r Malzertract abgenommen
,,hat, so u. f. w."

^ « U » t « , zu Trieft.

H ^ " Depots für ^aibach: ^ D E
Bei Herrn Apotheker ßVttnl^»«

^<?>>««>^, Kundschaftsplal) und bei
Herrn ^ » l » n » « ^ « > «>»»>

2 ^ " Auf die Nnssprilchc der s. l. Pro-
fessoren <V>»>»«>««»>' und »«X«»» au
dcr Wiener itliuil hiuwciseud, bitten wir
unsere ersten M^lzertract'Fabrilate uicht
mit der Hof'schen Eharlatanerie ^n ver«
wechseln.

i^dr ik von ^«Iß. ^08. Küsserie H l/0.
(2403—2^) (Wien.)

(1410-3) Nr. 1254.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. k. Vcziltsgerichtc Planina wird

im Nachhange zu dem Edicte vom 18ten
November 1869, Z. 6159, ill drr Execu-
«ionssachc dcs Johann ^tttovic von Idr iu
uegcn Gregor Fabjanöiö von Untciloilsch
pcw. 318 fl. (:.«.<.. bekannt ycmacht, daß
die dritte Rcalfeilbictungstaafatzung auf den

22. J u l i 1870 .
Vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange hiergerichls übertrafen wurde.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 20ten
März 1870.

Ein geübter

Kanzellist,
bcider ^mideösp liehen in Wort und Schrift inäch-
l ig, dcr anch im Courcfttfache clivai« zu lcisteu
u^riuug, findet uuler uorthcilhaflen Bedingungen
in der Kauzlei dcö Gefertigten dauernd Äe-
schiiftigung.

Bewerber um diese Dieustesstellc wolleil sich
in frantirlen Briefen unter Nachweisnng ihrer
Fähigkeiten und ihrer bisherigen Acrwcnduug
läugsteuö biö l i . A u g u s t d . ^ . unmittelbar a»
dcu Gefertigten wende».

R e i f n i z , dcn 17. J u l i 1870.

(1U67- 2) l. l . Notar.

(1000—3) Nr. 10297.

Executive Feilbietung.
Bom k. l, slädt. dclcg. Bezirksgerichte

^aibach wiid im Nachhange zum Edicte
vom 22. Juli 1807, Z. 13024 bitmmt gc
gclieu.

Es seien über das neuerliche Ansuche»
rcs Georg Paulii vou Stoje zur Vor»
nähme dcr mit Bescheid vom 20. De-
cember 1800, Z. 24005, und Bescheid
vom 22. Juli l807, Z. 13024, bneilS
bewilligen cxccilliven stcilbicluna dcr M i -
chael Biianl'schen Foiderung ftr. 150fl.
iln NcasjumiillugSwege dl«.' Tagsatzungen
auf den

2 3. J u l i und
6. August l. I . ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ul> hicr-
gerichlö mit deiu früheren Al'hange au«
geordnet.

K. k. städt dclcg. Äezirtsgerichl Lai-
bach, am 17. Juni 1870.

(^052-3) Nr. 2457.

Dritte exec. Feilbietung.
Voiu gefertigten t. k. Bezirksgerichte

Neifniz wird in der Executionssachc der
Frau Iohauua Zotler in ^aibach wider
Mathias Oberster von Slatcnek pow.
200 fl. C. M . o. !>. c. mit Blzüg auf
das diesgerichtliche Edict vom 15. Jänner
l. I . , Zahl 129, kundgemacht, daß die
ciste uud zweite aus den 25. Mai und
auf dcn 24. Juni d. I . angeordnete Feil-
l'ictung dcr zu Slalenct «ud H.«Nr. 14
liegenden, im Gruudbnche der Herrschaft
Ncifniz Lub Urb.-Äcr. 047 voikomuleutcu,
auf 1870 fl. «crichtlich geschätzten Nealilät
mit dem Beisätze für abgehalten e.tlüil
wurde, daß eft bei der drillen auf den

2 5. J u l i 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, in der Gcrichtölanzlei
angeordneten diesfülligcn Tagsatzung sein
Verbleiben habe.

K. t. Bezirksgericht Re'fniz, am
24. M a i 1870.

(1503—2) Nr^ 2027.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l BczirtsMlchlc Nasscufuß

wird hiemit bckannt gemacht: (äs sei über
das Ansuchen des Johann Kollenc, Bevoll-
mächtigter des Franz Gorencvon Nasscnfuß,
gcgcu Johauu Kuscl von Viuverch, wegen
aus dem Zahlungsaufträge vom 9 Februar
1869, Z. 312, schuldiger 105 fl. ö. W.
e 8. o. in die executive öffentliche Verstei-
gerung dcr dem Letztcrn gehörigen, im
Grundbnche der Herrschaft Nassenfuß «ud
Urb.Nr. 181 vorkommenden Hub- und
8ud Urb,-Nr. 390 vorkommenden Wein-
garirealitüt, im gerichtlich erhobenen Schäz^
zuugSwerthe von 752 si ö. W-, gewilligt
uud zur Vornahme derselben die drci Feil-
bietungs-Tagsatzungen auf den

25. J u l i ,
2 5. Augus t und
26. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GerichtSlauzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubieteudcu Realilälen
uur bei der letzteuFeilbietuug auch lütter dem
Schätzungswerte an den Meistbietende«
hintangcgebcn werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und d,e LicitationSl'coingnisse
können wahrend den gewöhnlichen AmlS-
stundeu hicrgcrichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
25. Ma i 1870.

Circa i)U Klafter

3 l l " Buchen-Brennholz
werden zu kaufcu gesucht, ^ieferungslustigc wollen ihre Anbote an die Cxpcdilio»
der Laibachcr Zeitung gelangen lassen.

Epileptische Hrämpfe Wllsucht)^
hrill brieflich der Hpccia lar^t für ^pilepsi^ «,», <ß. l ^ l l »
>>»<«'>» i l l N e r l i » , ^ouiseustraßc^5). -- Bercilö ilber huudcrt.tj,heilt, l

(1528—2) Nr. 4283.

Dritte erec. Fcilbietullg.
Vom t. l . Bczill?gcrichte Fcistriz

wird bclannt gemacht, daß, nachdem zu
bcr mit Bescheide uum 11. Dcccmbcr 1809,
Z. 9001, aus dcn 28. d. M . angeorduc«
ten zwcilcn Ncalfcilbictuug iu dcr Ezc
culiouSsachc dcr Frall Joscfiilc Icllouschc^
uou Fcistliz ĉ»»cn Juscf Slaxc von (Ä,a.
fenbrunu lciu Kauflustiger e, schienen ist,

am 2 9. J u l i 1870
zur dritlcu Fcildi.tung gcschrillcn wcrdcu
wird.

K. l. Bezirksgericht Fcistliz, am 28stcn
Iuui 1870.

(1409—2) Nr. 1190.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bczlils.icrichlc Plauina

wird hicmit bclanut gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Frau Auna

Schevko vou Zirtniz grgcu Anlou Obreza
von Bczulat^ wrgc» aus dcm Vergliche
vom 16. Jänncr 1863, Z.232, schuldige,
105 fl. ö. W. 0. 8. c in die er/culiue
öffculliche Versteigerung de, reu, Metzle»»
gcl)ötil)cn, im Oruudbuche Turulat «ud
Ncct.-Nr. 450, 460/3, 400/7 u 401/2
vorkommenden Ncalilätcu, im ,,crichllich
erhobenen Schätzuugswcrthc von 10266 ft,
07 ft., 50 ft. uud 25 fl. d.W., gewilli-
g t uud zur Voruahme derselben die execut.
Feilbietungs-Tagsatzungen auf dcu

23. J u l i ,
2 3, Aug l is t und
2 3. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu der
GelichlStanzlei mit dcm Anhangr bestimmt
worden, dal; die feilzubietende» Ncalitalcn
uur bei der letzten Fcilliutuiig auch uulcr
dem Schätzunaswcilhc >nl dcu Meistbielen.
dcn hintangegeben wcrdcn.

Das SchätzuuMrototoll, der Grund-
buchsextract und dic Licitatiousbediugmssc
töuucn l>ei dicfciu Gcrichle in dcn gewöhn-
lichen Amlsstm,dcn cin^cschül werden.

K.l. Bczirlogericht Planilm, um 15len
März 1870.

(1422—8) Nr. 1844.

Erecutive
Rcalitätl'U-Versteiqelttng.

Vom l. t. Bcziikögcrichle Seuosctsch
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Anton Salmic
von Adcl«?berg die execulive Fcilbielung der
deiu Anton Osaua von Prawald gehörigen,
gerichtlich auf 1430 fl. g.schätzlcn, im
Grundbuche der Herrschaft Präwald «ud
Urb-Nr. 10 vo> kommenden Realität be-
williget und hie^u dici Fcilbietungs Tag-
satzungen, und zwar die erste auf deu

2 3. J u l i ,
die zweite auf dcn

2 3. Augus t
uud dic dritte auf den

23. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlskanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung nnr
um oder über dcn SchähungSwcrth, bei
dcr drillen aber auch uuter dcms,lben hint-
angegcbcn wcrdcn wird.

Dic^icitationsbcdingnisse, wornach ins.
besoüdcrc jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der ^citations Commission zu crlcgcu hat,
so wie das Schätzuugsprotokoll nnd der
Grundbuchscrtract können in dcr dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Scnosctsch, am 26. Ma i 1870.

( 1 5 9 0 - 2 ) Nr. 2585.

Zweite ezec. FeilbietuW.
Vom t. t. BczutV^clichlc Eg!̂  wi>"

im Nachhange zu dein (Hdict̂  vom 22slc»
April 1870, Z 1588, in dc> ̂ coitiouS'
sachc dcs Johann Pclric von Glolioc>>l
gcgcn Simon Vcbcliicuil mm Zavclh ! ' ^
224 ft. 50 lr. 0. 5.l',. bekanul gcmichi, daß
zur crstcn Ncalfcill'iclliugstagsatzuug a>"
27. Iuu i d. I . kein Kauflustiger c<sll>"
neu ist, weshalb

am 27. J u l i 1 8 7 0 .
VolmitlagS 9 Uhr, zur zweiten Ta„s"i'
zuu>i gcschriltcu wc,dcu wiid.

K. k, Bl'zirtögciichl Egg, am 27!<c!i
Juni 1870.
(1407-2 ) Nr̂ "7?>9.

Gfccutive Feilbietllll«.
Pou dcm l. k. GcziilSgclichlc Plmii»"

wird hicmit bclannt qcmachl:
Es sci übcr da« Axsuchcn dcs Hm"

Anton Ieiclan von Mauniz ge,,cn t>>l
Vormünder Ioscf Mart iu^ i van S<ls^
uud Maria <Kvigel vou Sccdorf dcs »'<
Franz Sivel von Srdorf Nr. 33 wcl,c»
a,̂ s dcm Vergleiche vom 20, M.n 18^
Z. 1858, schuldigen 49 ft. 86 lr, ö. A
c. 8. c in die executive öffculliche Vcrs<c>'
gerung der dem ^ctztcrn gehörigen, >>"
Grulidbuche Haasbcrg «ul) Ncc! -^ir. l>^
v^ltommenden Realität, inl gcrichllich el"
hobencn SchätzungSweithc von 1070 ?
ö. W., gewilligct und zur Vo>nahmc dcrs^
ben die Feilbictnngs-Tagsatzungcn auf d «

2 3. J u l i , W
2 3. Augus t uud W
2 3. S e p t e m b e r 1 8 7 0 , W

jedesmal Vormiltaas uni I0Uhv.
richtssttzc mil dcm Anhange bestimm! wordW
das; dic flilzubiclcndc Realität nur bci «
lctzlcn Fcilbictllng auch uutcr dcm Sch^»
zu>ig«üwcrtl>e an dcn Meistbietenden hnit««
gc^cl-cn weide. ^ >

Das Schähunnelprotololl, der G" '«W
buchscflract und die LicilalionsbcdingnW
können bei diesem Gerichte iu dcn gcroö!^
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn. W

K. k. Bezirksgericht Planina, M
20. Februar 1870. >

(1548—2) Nr. 4 8 8 «

Executive FeilbietumW
Von dem l, l. Bczirlögclichtc Kr<">

bulg wird hiemit bclaunt gemacht: W
Es sci übcr das Ansuchen des A n d l M

Pernc von Nnpa, durch Dr. MuNM
gegen Matlhäns Urani! von Tabor ' " ^
aus dcm Vergleiche vom 14.
1804, Z. 3290, schuldiger 400 ft ^ H
c. 8. e. in die executive öffentliche " M
steigerung der dcm Letzteren gcl)ö>>üW
im Grundbuche der Herrschaft Radlna""W
dorf «ud Urb.<?ir. 433 vollommci'dcl''M
Tabor gelegenen Realität, im a e ^ ' D
erhobenen Schätzungswerts von 2 8 ^ . »
ö. W, gcwiUigct uud zur Vornahme ^ / !M
ben die Feilbictungs-Tagsatzungcn am »

25. J u l i , >
2 6. August uud >
2 6. S e p t e m b e r l 8 7 0 , M

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, ll'?W
richtS mit dcm Anhange bestimmt M
den, daß die fcilzubielcndi RcalitiU ^
bci dcr letzten Feilbielung auch "lite' ^ M
Schätzungswcrthc an dcn Mcistbi" U
hin<angc»iebc» wcrdc. M » ^

Das SchätznngSprolololl, dcr ^ F
bnchsexlract und die ^icilatiousbcd"^
können bci diesem Gerichte in den ^ .
lichcn Amtsstnndcn cinacs'hcn N " ' ^ ' ^

.ss. k. Bezirksgericht Krainbl»!!- .
I . M a i 1870. >.

Druck und Verla« von Ignaz v. «leinmayr H Ftdor Vamber« lu Laibach.


